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1. Chemie (Freiberg/Sachsen) 
Zwischen der Universität in Freiberg und dem Rosa-Luxemburg-Gymnasium besteht ein 
Kooperationsvertrag, in dessen Rahmen seit Jahren Studienfahrten der LKs in Physik und Chemie 
durchgeführt werden. 
 
Übernachtet wird in einem Gästehaus eines Forschungsinstituts. Dort gibt es kleine Apartments für 2-
4 Personen, in denen auch selbst gekocht werden kann. 
 
Im Rahmen der Fahrt werden an der Technischen Universität in Freiberg, an der u.a. mehrere 
chemische Elemente entdeckt wurden, Vorlesungen besucht, Laborpraktika durchgeführt, und es gibt 
auch Veranstaltungen zur Studienberatung. Außerdem besuchen wir die "Terra Mineralia", eine der 
größten Sammlungen beeindruckender Minerale der Welt. 
 
Je nach Verfügbarkeit können auch z.B. ein historisches Bergwerk oder lokale Firmen/ Startups besucht 
werden. 
 
Darüber hinaus ist Freiberg auch eine weltoffene und schöne alte Universitätsstadt, die man unbedingt 
mal besucht haben sollte. 

 
 
2. Deutsch (Feriendorf Forsthaus Auerberg Stolberg/Harz) 
Ziel der Kursfahrt ist der Naturpark Harz in Sachsen-Anhalt, gewohnt wird im Feriendorf „Forsthaus 
Auerberg“ Stolberg. Das Feriendorf beschreibt sich selbst und den Harz folgendermaßen: "Das 
einzigartige Mittelgebirge im Herzen von Deutschland ist ein grünes Paradies für Familien und reisende 
Schulklassen, ein faszinierender Tummelplatz für Kinder und Jugendliche. Die tolle Landschaft umfasst 
bizarre Felsen und wilde ausgedehnte Wälder ebenso wie gigantische Stauseen, leuchtenden 
Tropfsteinhöhlen, verwunschene Bergwerke und alte gespensterhafte Ritterburgen." 
(https://www.feriendorf-stolberg-harz.de/) 
 
Warum gerade in den Harz fahren? Vor uns fanden viele deutsche Lyriker und Literaten den Harz mit 
seiner wilden Natur und seiner Unberührtheit bezaubernd und deshalb war er stets Inspirations- und 
Ruhequelle. 
 
Die Kursfahrt soll dazu dienen, die Natur und die Landschaft zu erkunden, historische Orte zu 
erforschen und evtl. sogar selbst ein wenig lyrische Inspiration zu entdecken. 
 
Was gibt es also konkret zu erleben? 
- Wanderungen (auch in Begleitung eines erfahrenen Försters möglich) 
- Burg Falkenstein mit Falknershow 
- Harzer Höhlenort Rübeland 
- Schauhöhle "Heimkehle" 
- Hexentanzplatz in Thale 
- Kletterwald in Thale 
- Kyffhäuser mit Denkmal und Barbarossahöhle 
- Panorama-Museum in Bad Frankenhausen 
 
In den 300€ sind An- und Abreise, Unterkunft, Verpflegung und die Gebühren für einzelne Ausflüge 
inbegriffen. 
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3. Englisch/Musik (London) 
Die Kursfahrt nach London (4 Übernachtungen) dient aus Sicht der Englisch-Lehrkräfte dazu, die bisher 
im Semester vermittelten landeskundlichen Kenntnisse zu erweitern und zu vertiefen. Darüber hinaus 
bietet die Fahrt eine Gelegenheit, die bisher erworbenen Fertigkeiten in der Fremdsprache in einer 
authentischen Umgebung anzuwenden und auf vielfältige Weise zu nutzen. Dazu werden die 
begleitenden Lehrkräfte gemeinsam mit den Mitfahrenden ein abwechslungsreiches Programm in 
dieser großartigen Stadt entwickeln. Mögliche Bestandteile sind Besuche diverser Sehenswürdigkeiten 
sowie vielfältige Formen der Stadterkundung, die auch Interviews etc. beinhalten können. Dabei 
werden verschiedene Programmpunkte bereits vorab im Englisch-Unterricht inhaltlich vorbereitet. 
Dies geht in die Semesternote ein. Möglicherweise werden wir z.B. einen Tag dazu nutzen, uns auch 
Oxford anzusehen. Aber natürlich wird auch genügend Zeit für eigenständige Aktivitäten zur Verfügung 
stehen. 
 
Des Weiteren soll die Fahrt dazu genutzt werden, den Zusammenhalt der Kurse zu vertiefen. 
 
Der Leistungskurs Musik legt einen Schwerpunkt auf die Vorbereitung von Q3 (MU-3: "Musik 
verbunden mit anderen Ausdrucksformen"). Als europäische Hauptstadt der Musicalproduktion sollen 
in London mind. 2 Musicals besucht und deren Kompositionen im Unterricht vorbereitet werden. Die 
folgenden Musicals werden dazu hervorgehoben, sind jedoch nicht verpflichtend (Es können 
vorbereitet auch andere Musicals besucht werden.): THE BOOK OF MORMON (Robert Lopez), 
JERUSALEM (Marc Rylance). 
 
Aktivitäten des LK Englisch und des LK Musik sollen sich kooperativ gewinnbringend überschneiden. 
 
Bitte unbedingt beachten: Zur Einreise benötigen EU-Bürger einen Reisepass; Nicht-EU-Bürger 
brauchen ein Visum. Alle benötigen eine Auslandskrankenversicherung sowie eine 
Reiserücktrittsversicherung (kann beim Veranstalter für 19€ erworben werden).  Darüber hinaus sollte 
Geld für Eintrittsgelder und Verpflegung eingeplant werden (150 - 200€). Mögliche Fahrtkosten vor 
Ort sind im Angebot bereits einkalkuliert. 
Der genaue Preis kann jedoch erst mitgeteilt werden, wenn die endgültige Teilnehmerzahl feststeht. 
Der Veranstalter übernimmt das Stornorisiko bei Pandemie-bedingter Absage zu 100 %, d.h. alle 
Kundengelder werden erstattet. 

 
 
4. Latein/Geschichte (Trier) 
Trier ist eine der wenigen noch durch die Antike geprägte Stadt Deutschlands. Insbesondere die 
spätantiken Baudenkmäler (z.B. Porta Nigra, Konstantinsbasilika, Amphitheater) ermöglichen eine 
anschauliche Auseinandersetzung mit der römischen und auch mittelalterlichen Kultur und 
Gesellschaft und eine Vertiefung der Unterrichtsinhalte aus Q1 (sowohl im Fach Latein wie im Fach 
Geschichte), in denen städtische Kultur einen der Unterrichtsschwerpunkte bildete.  Außerdem verfügt 
die Stadt mit dem Rheinischen Landesmuseum Trier über eines der bedeutensten archäologischen 
Museen Deutschlands.  
Mögliches Programm: 
 
Mo, 27.6.: Anreise per Bahn,  
  Quartierbezug 
  Gemeinsamer Stadtrundgang  
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Di, 28.6.: Rheinisches Landesmuseum Trier, mit SuS-Vorträgen und/oder Führung 
 
Mi, 29.6.: Römisches Baudenkmäler in Trier (z. B. Konstantinsbasilika, Thermen, Amphitheater, 
  Römerbrücke, Porta Nigra 
 
Do, 30.6.: Alternative I (LK Latein, ggf. LK Ge): Römische Villenkultur (Villa Borg oder Villa  
  Mehring) 
  Alternative II: (LK Ge): Besichtigung Triers mit mittelalterlichem/frühneuzeitlichem 
  Schwerpunkt (Dreikönigenhaus, Stadtmauer, Kurfürstenpalais (meist nur von außen 
  zu besichtigen), eventuell Karl-Marx-Haus 
  Nachmittag zur freien Verfügung der SuS 
 
Freitag 1.7.: Heimreise nach Berlin 
 
Von den SuS wird erwartet, im Vorfeld ein Baudenkmal oder ein Objekt im Rhein. Landesmuseum 
vorzubereiten und der Gruppe vor Ort zu präsentieren. 

 
 
5. Physik/Politikwissenschaft (Genf) 
Das CERN in Genf ist ohne Zweifel ein Highlight für Menschen, die sich intensiver mit Physik befassen. 
Als weltgrößter Teilchenbeschleuniger, bei dem größte Mengen an Energie umgesetzt werden können, 
weist das CERN unglaublich viele Entdeckungen der Spitzen- und Grundlagenforschung auf. So wurde 
dort zum Beispiel das Positron als Antiteilchen entdeckt. Mit der letzten Entdeckung, dem Nachweis 
des Higgsbosons, konnte das gültige allgemeine Teilchenmodell verifiziert werden und das noch zu 
Lebzeiten von Professor Higgs, der ein halbes Jahrhundert zuvor dieses Teilchenmodell erstmalig 
veröffentlichte. Am CERN wird weltweit offene Forschung praktiziert. Es gibt keine Geheimnisse. Jeder 
kann sich im Internet, das zu diesem Zweck am CERN entwickelt wurde, über Messergebnisse 
informieren und sich so an der beeindruckenden 
Grundlagenforschung beteiligen. Man arbeitet auf der Grundlage des freien internationalen 
wissenschaftlichen Austausches und der gemeinsamen Diskussion von Ideen. Das zu lernen und zu 
begreifen, ist für Abiturienten in ihrer Entwicklung besonders wichtig. Teilchenbeschleuniger gehören 
zu den schriftlichen Prüfungsthemen und waren schon oft im Abitur vertreten. 
Des Weiteren kann in Genf ein ergänzender Baustein zur Thematik: Energieumwandlungen in Angriff 
genommen werden. Der Besuch eines Wasserkraftwerkes steht auf dem Plan. Ebenfalls im Stoffgebiet 
Mechanik sind die Besichtigungen von Spitzenleistungen im Handwerk wie das Uhrenmuseum in Genf 
und die Besichtigung des Maschinenhauses des Jet d’eau als ingenieurstechnische Meisterleistung 
möglich. 
 
Zur politischen Bildung trägt in beeindruckender Weise ebenfalls der Besuch der UNO bei. Genf 
beherbergt im Palast der Nationen nicht nur den Gründungsort, sondern auch den zweiten 
gleichberechtigten Hauptsitz der UNO. Es ist für Schüler außerordentlich beeindruckend, in der Stadt 
immer wieder auf Diplomaten zu treffen, die teilweise in ihren Nationaltrachten ihrer Arbeit 
nachgehen und durch aus auch für interessierte Schüler ansprechbar sind. Man verständigt sich auf 
Englisch oder Französisch. 
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6. Politikwissenschaft (Brüssel) 
Mit der Fahrt nach Brüssel wird das dritte Semester in PW anschaulich vorbereitet. 
Der Besuch der europäischen Organe ist immer eine Kopplung aus Vortrag und Diskussion über die 
Aufgaben und Funktionen des jeweiligen Organs und seine jeweilige Verknüpfung im europäischen 
Politikzirkel. 
Pro Tag finden zwei bis drei Veranstaltungen statt. Demnächst wird das Planspiel zum europäischen 
Gesetzgebungsprozess im "Parlamentarium" beantragt, da die Vorlaufzeit ca. sechs Monate beträgt. 
Neben den großen Organen (Parlament, Kommission, Rat) standen in den zurückliegenden Jahren auch 
Gesprächsrunden im Ausschuss der Regionen, dem Wirtschafts- und Sozialausschuss, der Berliner 
Vertretung bei der EU oder der deutschen Botschaft in Brüssel auf der Tagesordnung. Optional könnte 
bei dieser Fahrt ein Besuch im NATO-Hauptquartier mit auf der Tagesordnung stehen. 
Die Unterbringung fand in den zurückliegenden Jahren im "Meininger" statt. Das Hostel liegt westlich 
der Altstadt, so dass alle Besuche mit Spaziergängen durch die Brüsseler Altstadt verbunden sind. 
Angedacht ist die Kursfahrt mit der DB durchzuführen. Entsprechende Angebote für den 
Fahrtenzeitraum stehen noch aus.  
Entsprechend der preislichen Angebote durch die DB kann die Fahrt auch bereits am Sonntag, den 
26.06.2022 beginnen und am 01.07.2022 enden. 
 
 

7. Kunst (Wien) 
"Eine Zeitlang genoss er diese oberflächliche, üppige Szenerie, die in der wenigst natürlichen Stadt der 
Welt den Menschen von sich selber trennt." (über Wien in Der Fremde von Albert Camus) 
Diese „üppige Szenerie [...] der wenigst natürlichen Stadt der Welt“, Wien, hat Künstlerinnen und 
Künstler sowie Literatinnen und Literaten, gern‘ auch einmal schmähend im Kaffeehaus sitzend, immer 
schon angezogen und abgestoßen zugleich. Dieser „üppige[n] Szenerie“ möchten wir während unseres 
Aufenthalts in Wien nachgehen und wir werden in den kommenden Monaten ein – angesichts des 
Überflusses an Möglichkeiten – vielseitiges Programm (gerne in Zusammenarbeit mit euch, liebe 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer!) entwickeln. 
 
Arbeitstitel: "KUNSTSCHMAUS" 
Vorschlag für das "KUNST-Gänge-Menü": 
 
Vorspeise 
Vielfältige Inspirationsorte (Prater, Augarten, Burggarten, Naschmarkt, Schmetterlinghaus, 
Narrenturm (pathologisch-anatomische Sammlung)) laden zur künstlerischen Auseinandersetzung ein. 
Hier können Sie mit Kamera, Skizzenbuch und diversen Zeichenwerkzeugen Erlebtes in Grafiken und 
Aquarellen festhalten oder sich vom Material Kaffeesatz anregen lassen. 
 
Erster Gang 
Erfahren Sie Design und Architektur (dann bekannt aus S2) im Begehen und Begreifen: 
Schwingen in barocken Kurven (Hofburg), Träumen im Jugendstil (Secession), Zitate großer Architektur 
entdecken im Historismus (Ringstraße), Klarheit finden in der Moderne (Adolf Loos) und Platz nehmen 
in den Wiener Werkstätten (Koloman Mooser). 
 
Zweiter Gang 
Eine Zusammenstellung künstlerischer Köstlichkeiten erwartet Sie in Wiens Museen (Mumok, 
Leopoldmuseum, Albertina, Gemäldegalerie, Kunsthistorisches Museum). Wählen Sie aus und nehmen 
Sie passende Workshops gleich mit. 
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Dritter Gang 
Falls Sie noch können, wie wäre es mit einer thematischen Stadtführung (zum Beispiel „Jüdisches 
Wien“ (u.a. Rachel Whiteread)) oder einem abendlichen Theaterbesuch (je nach Spielplan Burgtheater, 
Akademietheater). Doch auch die "üppige Szene" des aktuellen Wiens (Galerien, Akademie, Kino, 
Sonnenbad am Donaukanal und Freiluftallerlei) gilt es zu entdecken und zu genießen! 
 
Als "SCHMAUS" für Zwischendurch und Sowieso empfehlen wir Kaffeehäuser (z.B. Café Sperl, Café 
Jelinek), Heuriger oder eine Schnitzeljagd. 
 
Ihre Anreise zum "KUNSTSCHMAUS" erfolgt via Bahn. Sie dürfen zwischen den einzelnen Menü-
Gängen im MEININGER Hotel Wien in Mehrbettzimmern incl. Frühstück nächtigen. Um den 
"KUNSTSCHMAUS" in Gänze auszukosten wird die Rückreise am 01.07.2022 im Nachtzug in Richtung 
Berlin erfolgen. 
 
 


